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Abschrift geschehen den 29 Juni 1809

Reuscher

Steuer=Anlage

Des Dorffes Atzendorff
Nach denen

in Annis 1693. & 1702.

Publicirten Catastris

inclasse des

Augmenti, Zuwachses und Abgangs,

ausgerechnet.
Anno 1726.

[Abschrift:]
Nach der von der Gemeinde übergebenen Specification, sind bey Fertigung der ersten Catastri die guten Äcker in
primam Classem, die sandigten aber in tertiam gesetzt worden, wobey es auch gelaßen.
Die Einsaat in Köthlinger, Löbbendorffer und Atzendorffer Felde, ingleichen auf Neimcker und Mackerenischen
Feld Mark ist durchgehends in jeglichen Morgen 1 ½ Scheffel Magdeburger Maaß, auf den Schwimmer und
Luxdorffer Felde-Marck aber werden 1 ¼ Scheffel gerechnet.

http://ernstherbst.online.de/fam/1693-1702_atz_steuern.pdf


1.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Die Gemeinde als Gemeinde hat nichts, so zu vorsteuren were Thlr Gr Pf

Ackerleute
1. Caspar Campe / Kampe, jetzo Martin Mebes / Mews
Von Ackerhofe
Von 5. Hufen 4 ½ Morgen, als

8.

Von 137. ½ Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 13. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 1. Morgen Zuwachs, in 1 Scheffel in 1. classe
Noch hat er 8. Morgen von. No. 6. als:

3. 19.
4.

8.
4.
4.

6. Hufen zugekauft als:
Von 6. Morgen á 6. Scheffel in 1. classe
Von 2. Morgen á 2.. Scheffel in 3. classe

4.
8.

4. 5. 4.
In Simplo1: 4. 13. 4.

Zum Augmen2: 1. 1. 4.
5. 14. 8.

2. Margaretha, Hanß Krausen / Kruse Relicta3 jetzo Andreas Schnock, Medius4

Von Ackerhofe
Von Gartenbau
Von 5. Hufen 19. Morgen, als:

8.
6.

Von 130 ¾ Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 31 ¼ Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 5 ¼ Morgen Zuwachs, als:

3. 15.
10.

2.
5.

2. Scheffel in 1. classe
3 ¼ Scheffel 3. classe

1.
1.

4.
1.

4. 4.
Davon gehen 6. Sch freye Pacht zu gute 1.
Bleiben 4. 3.

In Simplo: 4. 11. 6.
Zum Augmen: 1. 9. 5. 12. 3.

Transport 11. 2. 11

1 Simplum, ehemals in dem Nieder=Rheinischen Kreise, eine einfache Lieferung der Landesfürstlichen Steuern
[Oekonomische Encyklopädie von J. G. Krünitz. Simplum bis Singechor. http://www.kruenitz1.uni-trier.de ]
2 augmen: die Vermehrung, das Wachstum, der Zuwachs.
3 Relicta: Witwe
4 Medius: der Mittlere

tp://www.kruenitz1.uni-trier.de 


2.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 11. 2. 11.
3. Margaretha, Clauß /Nikolaus Schnocks Relicta jetzo Samuel
Schnock
Vom Ackerhofe 8.
Von 1. Scheffel Garten=Nutz 1.
Hat 7. Hufen 5 ¾. Morgen Landes gehabt, davon gehen ab 17 ½. Morgen
an No. 44.
Behalt noch 6. H. 18 ¼. Morgen als:

Von 199 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe 5. 12. 10.
Davon gehen 6. Scheffel freye Pacht zu gute 2.

Bleiben 5. 10. 10.
In Simplo: 5. 19. 10.

Zum Augmen: 1. 8. 8 ½. 7. 4. 6 ½.

4. Peter Bedau Thlr Gr Pf
Vom Halbspänner-Hofe
Von 4. Hufen 1. Morgen, als:

- 6 - 6.

Von 106 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 1. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 2 ½. Morgen Zuwachs in 1. classe á 2 ½. Scheffel Einsaat

2.
-
-

23.
-

1.

2.
4.
8.

Noch dazu bekommen 16 ½. Morg. von No. 15. á 1 16 ½. Scheffel Einsaat
1. classe

- 11. -

3. 12. 2.
In Simplo: 3. 18. 2.2.

Zum Augmen: - 21. ½. 4. 15. 2½.
Transport 22. 22. 8.



3.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Tansport 22. 22. 8.
5. Noch derselbe [Peter Bedau], als Koßate jetzo Hannß Bedau
Vom Cothhofe
Von 1. Hufen 24. Morgen, als:

- 4. - 4.

Von 37 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 14. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 2 ¾. Morgen Zuwachs, als:

1.
-

1.
4.

-
8.

½ Scheffel in 1. classe
2 ¼. Scheffel in 3. classe

-
-

-
-

4.
9.

Davon gehen 6. Scheffel freye Pacht zu gute, 1.
Bleiben 1. 5. 9.

In Simplo: 1. 9. 9.
Zum Augmen: - 7. 5¼. 1. 17. 2¼.

6. Matthias jetzo Hannß Klapperstück
Vom Cothhofe
Von 1. Scheffel Garten=Nutz
Hat 1. Hufe 15. Morgen gehabt, davon verkauft 8. Morgen an No. 1.
Behält 1: Hufe 15. Morgen als:

-
-

1.4-. -

Von 24 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 7 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

16.
2.

6.
5.

- 18. 11.
In Simplo: - 23. 11.

Zum Augmen: - 4. 8 ¾. 1. 4. 7 ¾.
Transport 25. 20. 6.



4.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 25. 20. 6.
7. Hannß Müller jetzo Andreas Siebert/Sievert
Vom Cothhofe
Vom Garten
Von 8. Morgen Landes, á 6. Sch in 1. classe
Davon gehen 6. Scheffel freye Pacht zu gute
Bleiben

-
-
-
-
-

4.
-

5.
2.
3.

6.
4.
-

4.
In Simplo: - 7. 10.

Zum Augmen: - - 10. - 8. 8.

8. Hannß Jacob Brusch, jetzo Johann Heinrich Becker
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Von 6. Hufen 22 ¼. Morgen, als:

8.
6.

Von 168 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 29 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe
Von ½. Morgen Zuwachs in 1. classe

4.
-

16.
9.
-

2.
9.
4.

5. 2. 3.
Davon gehen 18. Scheffel freye Pacht zu gute - 3. -
Bleiben 4. 23. 3.

In Simplo: 5. 7. 9.
Zum Augmen: 1. 5. 9 ¾ 6. 13. 6¾.

Transport 32. 18. 8 ¾



5.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 32. 18. 8 ¾
9. David Brandt, jetzo Jonas König [Kötz?]
Von Ackerhofe
Von 5. Hufen 18. Morgen, als:

8.

Von 151. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 18. Scheffel Einsaat in 3. classe

Von Zuwachs
Von Morgen 1. classe
Von Morgen 3. classe

4.
-

4.

4.
6.

10.

8.
-

8.

Davon gehen 1. Wispel 21. Scheffel freye Pacht zu gute
Bleiben

-
3.

12.
22.

-
8.

In Simplo: 4. 6. 8.
Zum Augmen: - 23. 8. 5. 6. 4.

10. Noch derselbe [David Brandt] als Coßate, itzo der Sohn David Brandt
Vom Cothhofe
Von 1. Hufen Landes, als:

4. -

Von 30. Scheffel Einsaat in 1. classe 20. -
In Simplo: 1. - -

Zum Aug[en]: - 5. - 1. 5.

11. Clauß Graßhoff, jetzo Hannß Gödecke
Vom Ackerhofe
Von 6. Hufen 4. Morgen, als:

8.

Von 109 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 70 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

3.
-

1.
23.

-
5.

4. - 5.
Davon gehen 1. Wispel 6. Scheffel freye Pacht zu gute,
Bleiben

-
3.

5.
19.

-
5.

In Simplo: 4. 3. 5.
Zum Augmen: - 22. 10¼ 5. 2. 3¼.

Transport 44. 8. 4.



6.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 44. 8. 4.
12. Joachim Düsings Relicta
Vom Ackerhofe
Von 6. Hufen 10. Morgen, als:

8.

Von 166. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 12 ½. Scheffel Einsaat in 3. classe

4.
-

4.

14.
4.

18.

8.
2.

10.
Davon gehen 18. Scheffel freye Pacht zu gute
Bleiben

-
4.

3.
14.

11.
11.

In Simplo: 4. 22. 11.
Zum Augmen: 1. 3. 8 ¾. 6. 2. 7¾.

13. Clauß Schütze jetzo Clauß Klapperstück Senior
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Von 5. Hufen 16 ½. Morgen, als:

8.
1.

Von 143 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 13 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 2. Morgen Zuwachs in Morgen 3. classe

3.
-
-

4.

23.
4.
-

4.

8.
5.
8.
9.

Davon gehen 5. Scheffel freye Pacht zu gute -
4.

-
3.

10.
11.

In Simplo: 4. 12. 11.
Zum Augmen: 1. - 11¾ 5. 13. 10 ¾

Transport 56. - 10 ½



7.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 56. 10 ½
14. Curt Buße, jetzo Henoch Schnock
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Von 4. Hufen 25. Morgen, als:

8.
6.

Von 125 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 12 ½. Scheffel Einsaat in 3. classe

3.
-

3.

11.
4.

15.

6.
2.
8.

In Simplo: 4.
-

-
21.

2.
11.

Zum Augmen: 4. 22. 1.

15. Joachim, jetzo Conrad Reusemacher
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Hat 8. Hufen 7 ½. Morgen gehabt, dabei sind 16 ½ Morgen in 1. classe an
No. 4 kommen, behält noch 7. Hufen 21. Morgen, als:

8.
6.

Von 170 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 37. Scheffel Einsaat in 3. classe

4.
-

5.

17.
12.
6.

10.
4.
2.

In Simplo: 5. 14. 8.
Zum Augmen: 1. 7. 6½ 6. 22. 2 ½.

Transport 67. 21. 2.



8.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 67. 21. 2.
16. Jacob Lehmann, jetzo Hans Krause
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Hat 5. Hufen 9. Morgen gehabt, gehen ab 15. Morgen Kirchen=Acker, so
ad No. 51. kommen, behält also 4. Hufen 24. Morgen, als:

8.
6.

Von 108 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 20 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

3.
-

3.

-
6.

7.

2.
11.
1.

Davon gehen 13 ½. Scheffel freye Pacht zu gute
Bleiben

-
3.

2.
13.

3.
10.

In Simplo: 3. 13. 10.
Zum Augmen: - 19. 2½. 4. 9. ½.

17. Curt Schnock Junior jetzo deßen Söhne,
Moritz und Christoph Schnock haben sich in diesen Ackerhoff getheilet
und jeder gleich viel vom Acker behalten, und itzo 2. Halbspänner, als:
Moritz Schnock
Vom Halbspänner=Hofe
Von 4. Hufen 15 ¾ Morgen, als:

6.

Von 116. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 14 ¼ Scheffel Einsaat in 3. classe

Von ¼ Morgen Zuwachs in 1. classe

3. 5.
4.
-

11.
9.
2.

3. 10. 10.
In Simplo: 3. 16. 10.

Zum Augmen: - 20. 8 ½ 4. 13. 6 ½
Transport 76. 19. 9.



9.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 76. 19. 9.
Christoph Schnock, hat die andere Hälfte von obigem Ackerhofe
Vom Halbspänner=Hofe
Vom Garten, so er allein behalten
Von 4 Hufen 15 ¾ Morgen, als:

-
-

6.
1.

-
-

Von 116. Wispel 3 ½. Scheffel Aussaat in 1. classe
Von 14 ¼ Scheffel in 3. classe

Von ¼ Morgen Zuwachs in 1. classe

3.
-
-

5.
4.

11.
9.
2.

3. 10. 10.
In Simplo: 3. 17. 10.

Zum Augmen: - 20. 8 ½ 4. 14. 6 ½

18. Peter Krause, jetzo Hanß Reusemacher, Richter5

Vom Ackerhofe
Vom Garten
Von 6. Hufen 2. Morgen, als:

8.
1.

Von 133 ½ Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 30 ½ Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 8 ¾ Morgen Zuwachs, als:

3. 17.
10. 2.

Von 2 2/3 Scheffel. in 1. classe
Von 6 Scheffel in 3. classe

1.
2.

10.

4. 7.
Davon gehen 7 ½ Scheffel Kirchenpacht zu gute 1. 3.
Bleiben 4. 5. 9.

In Simplo: 4. 14. 9.
Zum Augmen: 1. 1. 5 ¼ 5. 10. 2 ¼

Transport 87. 2. 5 ¾

5 „Hans Reusemacher aus Nro. 49 ist Richter gewesen von 1718 bis 1755; starb 1757.“ (Carsted: Atzendorfer
Chronik. S.550).
„1757, 16. Januar. Herr Hanß Reusemacher, Ackermann und 39.jehriger Gemeine Richter. Alt 79. Jahr und 2.
Monath.“ (Kirchenbuch Atzendorf , Sterberegister)



10.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 87. 2. 5 ¾
19. Lorentz Ebeling, jetzo Valtin Enoch Meyer, Hoyer
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Von 5. Hufen 20. Morgen, als:

8.
6.

Von 123. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 36 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 10. Mogen Zuwachs, als

3.
-

10.
12

-
1.

Von 2. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 8. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

1.
2.

4.
8.

4. 2. 1.
Davon gehet 1 Scheffel freye Pacht zu gute
Bleiben

-
3.

4.
22.

-
1.

In Simplo: 4. 6. 7.
Zum Augmen: - 23. 6¼. 5. 6. 1 ¼.

20.Hannß Haferhupen [Haberhaufe]6 Relicta Kurts
Vom Halbspänner=Hofe
Vom Garten
Von 3. Hufen 15 ¾ Morgen, als:

-
-

6.
-

-
6.

Von 92 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 8 ½. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 1 ¾. Morgen Zuwachs von 1 ¾. Scheffel 1. classe

2.
-
-

13.
2.
1.

8.
9.
2.

2. 17. 7,
In Simplo: 3. - 1.

Zum Augmen: 16. 4 ¾. 3. 16. 5 ¾.
Transport 96. 1. ¾

6 Haferhupe: moderne Schreibweise Haberhauffe oder Haberhaufe



11.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 96. 1. ¾
21. Joachim Bedau, jetzo Heinrich Hellie M. Schnock
Vom Halbspänner=Hofe
Von 4. Hufen Landes, als:

6.

Von 85. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 25. Scheffel Einsaat in 3. classe

2.
-

2.

8.
8.
2.

8.
4.
-

In Simplo: 2. 23. -
Zum Augmen: - 16. 3. 3. 15. 3.

22. Clauß Bedau,
Vom Ackerhofe
Vom Garten
Von 5. Hufen 9 ½ Morgen, als:

-
-

8.
-

-
6.

Von 122 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 17. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 1 ¾. Morgen Zuwachs, als

3.
-

9.
5.

10.
8.

¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
1. Scheffel in 3. classe

Davon gehen 1. wispel 16 Scheffel Kirchenpacht zu gute
Bleiben

-
-
-

3.

-
-

10.
5.

6.
4.
6.

10.
In Simplo: 3. 14. 4.

Zum Augmen: - 19. 5 ½. 4. 9. 9 ½.
Transport 104. 2. 1 ¼



12.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 104. 2. 1 ¼
23. Henoch Graveil [Graweil]
Vom Ackerhofe
Von 6. Hufen 19. Morgen, als:

8.

Von 114 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe 3. 4. 6.
Von 55. Scheffel Einsaat in 3. classe - 18. 4.

Noch 3 ½. Morgen Zuwachs, á 3 ½. Scheffel in 3. classe - 1. 2.
4. - -

In Simplo: 4. 8. -
Zum Augmen: 1. - - 5. 8. -

24. Moritz Reusemacher, jetzo Pastoris Schreibers7 Relicta
Vom Cothhofe
Von 1. Hufe 22 ½ Morgen, als:

- 4. -

Von 37. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 7 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

1.
-

-
2.

8.
7.

Von ½. Morgen Zuwachs in 1. classe - - 4.
1. 3. 7.

In Simplo: 1. 7. 7.
- 6. 10¾

Zum Augmen: 6. 10¾. 5¾.

25. Andreas Schnocks Junior Relicta
Vom Halbspänner=Hofe
Vom Garten
Von 3. Hufen 9 ¾. Morgen, als:

-
-

6.
-

-
6.

Von 95. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 3 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 4 ½. Morgen Zuwachs, als

2.
-

15.
1.

4.
1.

4. Morgen in 1. classe
½. Morgen in 3. classe

-
-

2.
-

8.
2.

2. 19. 3.
Davon gehen 6. Scheffel freye Pacht zu gute, - 1. 5 ½.
Bleiben 2.

-
17.
1.

3.
5 ½.

In Simplo: 3. - 3 1/8

Zum Augmen: - 16. 53/8 3. 16. 87/8

Transport 114. 17. 37/8

7 Christoph Schreiber, geb. 1654 in Clausthal, hatte dort eine Krux/Bergwerk; war erst Pastor in Egeln, wurde
dann 1690 Pastor in Atzendorf und kaufte den Kossatenhof Nr. 67 von dem Böhmen Lucas Krone, der ihn von
Moritz Reusemacher übernommen hatte. Gest. 1707. Die Witwe bezog den Kossatenhof. Nachdem der Hof 1715
abgebrannt war, erbauten ihre Söhne das Haus mit Scheune und Ställen von Grund aus neu. Nach ihrem Tode (am
17.04.1740 im Alter von 69 ½ Jahren [Kirchenbuch Atzendorf Sterberegister]) nahm ihn ihr ältester Sohn, Pastor
Christian Schreiber von der Sudenburg Magdeburg, und vermietete es für 12 Taler. [Carsted: Atzendorfer Chronik.
S.140f., 474, 530f.]



13.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 114. 17. 37/8

26. Peter, jetzo Hannß Schnock
Vom Halbspänner=Hofe
Vom Garten
Von 4. Hufen 1. Morgen, als:

-
-

6.
1.

-
-

Von 110. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 5. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 4½. Morgen Zuwachs, als

3.
-

1.
1.

4.
8.

2½. Scheffel Einsaat in 1. classe
2. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

1.
-

8.
8.

3. 5. 4.
Davon gehen 8. Scheffel freye Pacht zu gute, - 1. 8.
Bleiben 3. 3. 6.

3. 10. 6.
In Simplo: 3. 10. 6.

Zum Augmen: - 18. 10½ 4. 5. 4 ½.

27. Moritz, jetzo Christoph Reusemacher
Vom Ackerhofe
Von 5. Hufen 21. Morgen, als:

- 8. -

Von 130 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 28 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe

3.
-

14.
9.

10.
5.

4. 3. 3.
In Simplo: 4. 8. 3.

Zum Augmen: 1. - ¾. 5. 8. 3.
Transport 124. 7. 1/8



14.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 124. 7. 1/8

28. Matthias Meyer, jetzo Curt Bedau
Vom Halbspänner=Hofe
Von 3. Hufen 21. Morgen, als:

6.

Von 63 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe 1. 18. 6.
Von 36 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe - 12. 3.

2. 6. 9.
In Simplo: 2. 12. 9.

Zum Augmen: - 13. 8 ¾. 3. 2. 5¼.

29. Das Schnockische dienstfreye Ackerguth, wozu viel Interessenten gehören,
Vom dienstfreyen Ackerguthe
Von 8. Hufen 12. Morgen, als:

- 16. -

Von 39 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 171 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

1.
2.

2.
9.

6.
3.

3. 11. 9.
In Simplo: 4. 3. 9.

Zum Augmen: - 20. 11 ¼ 5. - 8 ¼

30. Hannß Schmid, jetzo Martin Kleibe
Vom Cothhofe
Von 1. Hufe ¾. Morgen, als:

- 4. -

Von 30 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe - 20. 6.
Von ¾. Morgen Zuwachs in 1. classe - - 6.

- 21. -
In Simplo: 1. 1. -

Zum Augmen: - 5. 3. 1. 6. 3.
Transport 133. 16. 4 5/8



15.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 133. 16. 4 5/8

31. David Könnecke Gabelentz
Vom Halbspänner=Hofe 6.
Vom Garten 1.
Von 4. Hufen 14 ½. Morgen, als,

Von 112. Scheffel Einsaat in 1. classe 3. 2. 8.
Von 15. Scheffel Einsaat in 3. classe - 5. -

Noch 1. MorgenZuwachs in 1. classe - - 8.
Noch 2. Morgen von No. 53. á 1 ¾. Scheffel in 1. classe - 1. 2.

3. 9. 6.
Davon gehen 2. Wispel freye Pacht zu gute, - 13. 6.
Bleiben, 2. 20. -

In Simplo: 3. 3. -
Zum Augmen: - 17. - 3. 20. -

32. Heinrich, jetzo Clauß Bock, Sattler Kurts
Vom Cothhofe 4.
Vom Garten
Von 15. Morgen Landes, als,

6.

Von Scheffel Einsaat in 1. classe - 8. 4.
Von Scheffel Einsaat in 3. classe - - 10.

Von ½. Morgen Zuwachs in  3. classe - - 2.
Davon gehen 5. Scheffel freye Pacht zu gute, - 1. 3.
Bleiben, - 8. 1.

In Simplo: - 12. 7.
Zum Augmen: - 2. ¼. - 14. 7 ¼.

Transport 138. 2. 11 7/8



16.
Das Dorff Atzendorff Steuret

Monatlich
Thlr Gr Pf

Transport 138. 2. 11 7/8.
33. Martin Niemann S. D. Schmidt
Vom Cothhofe
Von 1. Scheffel  Garten Nutz,

4.
1.

Von 25 ¾. Morgen Landes, als:
Von 17 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe - 11. 10.
Von 5. Scheffel Einsaat in 3. classe - 1. 8.

- 13. 6.
In Simplo: - 18. 6.

- 3. 4½
Zum Augmen: - 21. 10 ½.

34. Paul, jetzo Andreas Schnock Sen.
Vom Cothhofe
Vom Garten
Von 2. Hufen 1 ½. Morgen, als:

-
-

4.
1.

-
-

Von 42 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 12 ½. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von ¾. Morgen Zuwachs in. 1. classe

1.
-
-

4.
4.
-

4.
2.
6.

1. 9. 2.
In Simplo: 1. 14. 2.

Zum Augmen: - 8. 3½ 1. 22. 5 ½.

35. Christoph Köckeritz, jetzo Christoph Hintze,
Vom Hofe - 4. -
Vom Garten
Von 7 ½. Morgen Landes, als:

- - 6.

Von 7 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe - 5. -
In Simplo: - 9. 6.

Zum Augmen: - 1. 3. 10. 9.
Transport 141. 10. 7/8.
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Transport 141. 10. 7/8.
36. Hannß Pitzscher,
Vom Cothhofe
Vom Garten
Von 11 ½. Morgen Landes, als:

4.
-

-
6.

Von 8 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe - 5. 6.
Von 1 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch von 5. Morgen von No. 39. als:
- - 5.

Von 3. Scheffel in 1. classe - 2. -
Von 1. Scheffel in 3. classe - - 4.

- 8. 3.
In Simplo: - 12. 9.

Zum Augmen: - 2. ¾. - 14. 9 ¾.

37. Heine Meier, jetzo Lorentz Bock Boße
Vom Hofe
Vom Garten
Von 6. Morgen Landes, als:

4.
6.

Von 6. Scheffel Einsaat in 1. classe - 4. -
Davon gehen 5. Scheffel Pacht ab - 1. 8.
Bleiben - 2. 4.

In Simplo: - 6. 10.
Zum Augmen: - - 7. 7. 5.

38. Barthold Kröel, jetzo Curt Ebert, Geßer?
Vom Hofe
Vom Garten
Von 7 ½. Morgen Landes, als:
Von 4. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 2. Scheffel Einsaat in 3. classe

- 2. 8.
8.

- 3. 4.
In Simplo: - 7. 10.

Zum Augmen: - - 10. - 8. 8.
Transport 42. 16. 11 5/8.
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Transport 42. 16. 115/8

39. Sylvester jetzo Andreas Pitzscher
Vom Hofe,
Hat 12 ½ Morgen Landes gehabt davon hat 5. No. 36 bekommen,
Behält 7 ½ Morgen als:

- 4. -

Von 3 ¼ Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 3. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch ¾. Morgen Zuwachs in 1. classe

-
-
-

2.
1.
-

.2.
-

6.
- 3. 8.

In Simplo: - 7. 8,
Zum Augmen: - - 11. - 8. 7.

40. Henning Ullze, jetzo Christoph Schmidt,
Vom Cothhofe
Von 1. Hufe 27 ½. Morgen, als:

4.

Von 40 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 8 ¼. Scheffel Einsaat in 3. classe

1. 3.
2.

2.
9.

1. 5. 11.
In Simplo: 1. 9. 11.

Zum Augmen: . 7. 5¾. 1. 17. 4 ¾.

41. Berend, jetzo Andreas Speckhalß,
Vom Hofe
Von 1. Scheffel Garten Nutz,
Von 7 ½. Morgen Landes, als,

-
-

4.
1.

-
-

7 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe - 5. -
Noch ½. Morgen Zuwachs in 1. classe - - 4.

5. 4.
Davon gehen 6. Scheffel Pacht zu gute - 2. -
Bleiben - 3. 4.

In Simplo: 8. 4.
Zum Augmen: - - 10. - 9. 2.

Transport 145. 4. 1 3/8
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Transport 145. 4. 1 3/8
42. Peter Zacharias, jetzo Peter Niemann
Vom Cothhofe
Von 22 ½. Morgen Landes, als:

- 4. -

Von 22 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe - 15. -
In Simplo: - 19. -

Zum Augmen: 3. 9. - 22. 9.

43. Hannß Oelten Relicta
Vom Hofe
Von 15. Morgen Landes, als:

- 4. -

Von Scheffel Einsaat in 1. classe - 10. -
In Simplo: - 14. -

Zum Augmen: - 2. 6. - 16. 6.

44. Hannß, jetzo Jacob Kleine S. Sachse
Vom Cothhofe - 4. -
Von 1. Scheffel Garten Nutz
Von 18. Morgen Landes, als:

- 1. -

Von 18. Scheffel Einsaat in 1. classe
Noch von 17 ½. Morgen so er bei No. 3. ac ? in 1. classe á 17 ½ Scheffel
Einsaat

-
-
-

12.
11.
23,

8.
8.

Davon gehen 6. Scheffel freye Pacht zu gute - 2. -
Bleiben - 21. 8.

In Simplo: 1. 2. 8.
Zum Augmen: - 5. 5. 1. 8. 1.

Transport 148. 3. 53/8.
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Transport 148. 3. 53/8.
45. Jürgen Oeltzen Relicta
Vom Cothhofe
Von 15. Morgen Landes, als:

- 4. -

Von 8 ¼ Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 4. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

5.
1.

6.
4.

- 6. 10.
In Simplo: - 10. 10.

Zum Augmen: - 1. 8 ½. - 12. 6 ½.

46. Andreas Nehring
Vom Cothhofe
Von 1. Hufe 7 ½. Morgen, als:

- 4. -

Von 37 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe - 1. 1.
In Simplo: - 1. 5.

Zum Augmen: - 6. 3. 1. 11. 3.

47. Peter Schütze, jetzo Johann Caspar Grünzweigs Relicta Hennig
Brandt
Vom Cothhofe - 4. -
Vom Garten
Von 9. Morgen Landes, als:

- - 6.

Von 9. Scheffel Einsaat in 1. classe 6. -
In Simplo: 10. 6. -

Zum Augmen: - 1. 6. - 12. -

48. Hannß Schmidt
Vom Hofe
Von 27 ½. Morgen Landes, als:

- 4. -

Von 23 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 4. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

15.
1.

8.
4.

- 17. -
In Simplo: - 21. -

Zum Augmen: - 4. 3. 1. 1. 3.
Transport 151. 16. 5 1/8

21.
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Transport 151. 16. 5 1/8
49. Andreas , jetzo Clauß Klapperstück Junior
Vom Ackerhofe
Von 4. Hufen 28. Morgen, als:

- 6. -

Von 124. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 16 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 1. Zuwachs in 3. classe

3.
-

10.
5.

8.
7.
4.

3. 16. 7.
Davon gehen 2. Scheffel Pacht zu gute - 13. 2 ½.
Bleiben 3. 3. 4 ½.

In Simplo: 3. 11. 4 ½.

Zum Augmen: 18. 10 1/8 4. 6. 25/8.



50. Claus Klapperstück, jetzo Peter Schnock
Vom Halbspänner=Hofe - 4. -
Von 1. Scheffel Garten Nutz
Von 1. Hufen 12 ¼ Morgen, als:

- 1. -

Von 27. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 10 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

18.
3.

-
7.

Noch von 1. Morgen so er von No. 13 bekommen, in 1. classe wieder
dahin
Noch 3 ¾. Zuwachs in 1. classe 2. 6. 1.

In Simplo: 1. 5. 1.
Zum Augmen: - 6. 2 ¼. 1. 11. 11 ¼.

51. Hannß König, jetzo Johann Meyer
Vom Cothhofe
Von 15. Morgen Acker, als:

- 4. -

Von 7 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 5. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

5.
1.

2.
8.

Noch 15. Morgen von No. 16. Kirchen=Acker in 1. classe á 15.
Scheffel

- 10. -

Noch ½. Morgen Zuwachs in 3. classe - - 2.
- 17. -

Davon gehen 19 ½ Scheffel Kirchen Pacht zu gute - 5. 8.
Bleiben - 11. 4.

In Simplo: - 14. 4.

Zum Augmen: - 3. 10. - 18. 2.
Transport 158. 4. 9 ¾.

22.
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Transport 158. 4. 9 ¾.
52. Hannß Meyer, jetzo Andreas Arend,
Vom Hofe
Von 8. Morgen Landes, als:

- 4. -

Von 8. Scheffel Einsaat in 1. classe - 5. 8.
Noch 15. Morg. so olim8 wüste gelegen und bei dem vorigen Richter
Schnocken brachs worden, im Catastro aber nicht stehen, in 3. classe
u. 12. Scheffel Einsaat

- 4. 2.

- 9. 12.
Davon gehen 6. Scheffel Pacht zu gute - 3. -
Bleiben - 7. 6.

In Simplo: - 11. 6.
Zum Augmen: - 1. 10½. - 13. 4 ½.

53. Hannß Schultzen Relicta
Vom Hofe - 4. -
Vom Garten
Hat 10. Morgen Land gehabt,
dabei haben 11. Morgen Bedauen Erben vide in fine
2. Morgen David Könnecke No. 31.
behält noch 6. Morgen

- 6. -

á 5. Scheffel Einsaat in 1. classe - 3. 4.
In Simplo: - 7. 10.

Zum Augmen: - - 10. - 8. 8.
Transport 159. 3. 10 ¼.

8 olim: ehemals
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Transport 159. 3. 10 ¼.
54. Hannß Frantz, jetzo Christoph Tuch
Vom Hofe - 4. -
Vom Garten
Von 17 ½. Morgen Landes, als:

- - 6.

Von 10. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 4 ½. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch ½. Morgen Zuwachs in 3. classe

-
-
-

6.
1.
-

8.
-

2.
8. 4.

In Simplo: 12. 10.
Zum Augmen: 3. 1. - 14. 11.

55. Nicolaus, jetzo Andreas Schnock, Ulrich
Vom Hofe
Von 1. Hufen 19 ½. Morgen, als:

- 4. -

Von 20. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 30 ¾. Scheffel Einsaat in 3. classe

-
-

13.
20.

4.
3.

Noch 11 ½. Morgen Zuwachs, als:
½. Scheffel Aussaat in 1. classe
1. Scheffel  in 3. classe

-
-

-
3.

4.
8.

1. 3. 7.
In Simplo: 1. 7. 7.

Zum Augmen: 6. 10¾. 1. 14. 5 ¾.

56. Hannß Zacharias, jetzo Peter Niemann
Vom Hofe - 4. -
Vom Garten
Von 1. Hufe 4 ½. Morgen, als:

- - 6.

Von 31. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 3. Scheffel Einsaat in 3. classe

Von Zuwachs
Von Morgen 1. classe
Von Morgen 3. classe

-
-

20.
1.

8.
-

- 21. 8.
In Simplo: 1. 2. 2.

Zum Augmen: - 5. 5. 1. 7. 7.
Transport 162. 15. 10.
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Transport 162. 15. 10.
57. Hannß Müller, jetzo Christian Schnause
Vom Hofe - 4. -
Vom Garten
Von 18. Morgen Landes, als:

- - 6.

Von 18. Scheffel Einsaat in 1. classe - 12. -
Noch 1. Morgen Zuwachs in 1. classe - - 8.

- 12. 8.
In Simplo: - 17. 2.

Zum Augmen: - 3. 2. 20. 4.

58. Hannß Tuch,
Vom Hofe - 4. -
Vom Garten
Von 16 ¾. Morgen, als:

6.

Von 16 ¾. Scheffel Einsaat in 1. classe - 11. 2.
In Simplo: - 15. 8.

Zum Augmen: - 2. 9 ½. 18. 5 ½.

59. Hannß Krüger, jetzo Christoff Schröder
Vom Hofe
Von 23 ½. Morgen Landes, als:

- 4. -

Von 23 ½. Scheffel Einsaat in 1. classe - 15. 8.
In Simplo: - 19. 8.

Zum Augmen: - 3. 11. 23. 7.
Transport 165. 6. 2 ½.
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Transport 165. 6. 2 ½.
60. Thomas, jetzo Hannß Heinrich Marterstück F. C. Schnock
Vom Hofe
Von 1. Hufe 1 ¼. Morgen Landes, als:

- 4.

Von 28. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 2. Scheffel Einsaat in 3. classe

- 18. 8.
8.

- 19. 4.
Davon gehen 6. Scheffel freye Pacht zu gute - 1. 8.
Bleiben - 17. 8.

In Simplo: - 21. 8.
Zum Augmen: - 4. 5. 1. 2. 1.

61. George Stentzel, jetzo Martin Kleibe
Vom Hofe - 4. -
Von 12. Scheffel Garten Nutz
Von 14. Morgen Landes, als:

- - 6.

Von 11 ¾.Scheffel Einsaat in 1. classe - 7. 10.
In Simplo: - 12. 4.

Zum Augmen: - 1. 11½. - 14. 3 ½.

62. Nicolaus Beisen Relicta
Vom Hofe - 4.
Von 1. Scheffel Garten Nutz
Von 1. Hufe 4. Morgen Landes, als:

- - 6.

Von 25 ¼. Scheffel Einsaat in 1. classe
Von 5. Scheffel Einsaat in 3. classe

Noch 1. Morgen Zuwachs in 1. classe

-
-

16.
1.

10.
8.
4.

- 18. 10.
In Simplo: - 23. 10.

Zum Augmen: - 4. 8 ½. 1. 4. 6 ½.
Transport 168. 3. 1 ½.
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Transport 168. 3. 1 ½.
63. Düsings Erben

Von 14. Scheffel Einsaat in 1. classe - 9. 4.
Zum Augmen: - 2. 4. - 11. 8.

64. Joachim Bedaus Erben,
Von 9. Morgen Landes, so sie bei No. 53 haben, á 9 ¼. Scheffel
Einsaat in 1. classe

- 6. 2.

Zum Augmen: - 1. 6 ½. - 7. 8 ½.

Summa der Monatl. Steuer Anlage des Dorffes Atzendorff 168. 22. 6.
In Simplo: 138. 6. 6.
Pro Augmen: 30. 16. -

168. 22. 6.
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Transport Summa 168. 22. 6.
Hat bishero gesteuret
In Simplo: 136. 8. 7 ½.
Zum Augmen: 30. 5. 7.
Zuwachs 1. 23. 11 ½.

168. 14. 2.
Träget die neue Anlage mehr: 8. 4.
Weil bei No. 52. ½. Hufe Landes in 3. classe mit 5. Gr. 2 ½. Pf.
zugewachsen.

Ferner
Im alten Catastro Jochim Reusemachern von der Aussaat 4. gr. und
pro Augm: 1. Gr. zu wenig gerechnet waren.
Hingegen in dem alten Catastro bey No. 2. 5. Gr. 8 ¾. Pf. inclasse
Augm: in calculo zu viel gerechnet seyn.
Demnach dieses Catastrum denen Contribuenten vorgelesen, auch
richtig befunden, als ist daßelbige der Gemeinde, um die Steuern
darnach ein zu fordern, übergeben worden. Atzendoff den 23 Nov.
1726
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